
INFORMATION UND ANMELDUNG 
Frau A. Steljes 
Sekretariat der Medizinische Klinik II
m.S. Gastroenterologie, Hepatologie
Klinikum Bremen-Mitte
St.-Jürgen-Str. 1, 28205 Bremen 

Fon 0421 497-72502 
Fax 0421 497-1972599
KBM-SekMed2@gesundheitnord.de

Um Anmeldung per E-Mail bis zum 
23. November 2023 wird gebeten. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

VERANSTALTUNGSORT 
Fraunhofer MEVIS
Max-von-Laue-Str. 2, 28359 Bremen

AKTUELLES AUS  
GASTROENTEROLOGIE,  
HEPATOLOGIE UND  
VISZERALCHIRURGIE
23. Bremer Gastro-Tag

WANN UND WO
Samstag, 25. November 2023
09.00 – 13.30 Uhr 

Fraunhofer MEVIS 
Max-von-Laue-Str. 2 | 28359 Bremen

Anmeldung

Straßenbahn Linie 6:
Fahren Sie bis zur Haltestelle Lise-Meitner-Str.  
am Sparkassengebäude.
Von dort aus sehen Sie bereits das weiße Institutsgebäude von 
Fraunhofer MEVIS an der Max-von-Laue-Str. 2.

ALLGEMEINE HINWEISE 

Wir danken den Firmen 

Celltrion Heathcare Deutschland GmbH  € 1500,-

Sanofi-Aventis Deuschland GmbH  €1200,- 

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG  € 1000,-.

Astra Zeneca GmbH  € 1000,-

Jansen-Cilag GmbH  € 1000,- 

Roche Pharma GmbH  € 750,-

Amgen GmbH  € 500,- 

B. Braun SE  € 500,-

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co KGaA  € 500,- 

Corza Medical GmbH  € 500,- 

InMedi GmbH  € 500,- 

Ipsen Pharma GmbH  € 500,- 

Fresenius Kabi Deutschland GmbH  € 500,- 

Galapagos  € 500,- 

Norgine GmbH  € 500,- 

Steris Deutschland GmbH  € 500,- 

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG  € 500,- 

Fujifilm Deutschland GmbH  € 250,- 

für die Zusammenarbeit und Unterstützung in Höhe von insgesamt 
12200,- Euro für Standfläche und Werbenutzung, ohne Einfluss auf 
Inhalt und Auswahl der Referate und die Inhalte der Vorträge sowie 
Kaufentscheidungen. 

VERANSTALTER / WISSENSCHAFTLICHE ORGANISATION 

Prof. Dr. H. Bektas, Klinikum Bremen-Mitte
Prof. Dr. J. Ockenga, Klinikum Bremen-Mitte
Prof. Dr. R. Porschen, Kreiskrankenhaus Osterholz

Das Symposium wird von der Ärztekammer Bremen mit 
5 Fortbildungspunkten bewertet. 



es uns eine große Freude, Sie zum diesjährigen 23. 
Gastro-Tag hier in Bremen einladen zu dürfen.

Wir haben ein Programm zusammengestellt, das eine 
breite Palette von Themen abdeckt. Beginnen möch-
ten wir mit aktuellen Aspekten des Rektumkarzinoms, 
bei dem sich neue Therapieoptionen ergeben. Die 
zunehmende Komplexität der Behandlung spricht für 
eine Behandlung in spezialisierten inter-disziplinären 
Zentren. Erhöhte Leberwerte, funktionelle abdomi-
nelle Beschwerden – wie Reizdarm und Reflux – aber 
auch chronisch entzündliche Darmerkrankungen sind 
häufig; aktuelle Übersichtsreferate geben Ihnen hier 
praktische Tipps zum Management. 

Mit dem Vortrag von Professor Hahn vom Fraunho-
fer Institut für Digitale Medizin, wo wir zu Gast sind, 
wagen wir einen Blick über den Tellerrand auf die 
Möglichkeiten und zukünftige Entwicklungen in der 

‚digitalen Medizin‘. Die bereits jetzt sich abzeichnen-
den Nöte in der Sicherstellung der ambulanten Ver-
sorgung möchten wir mit Ihnen aus der Perspektive 
eines Kommunalpolitiker mit Herrn Landrat Stern-
berg betrachten.

Lassen Sie uns gemeinsam den 23. Gastro-Tag nutzen, 
um unser Fachwissen zu erweitern aber auch Kontak-
te zu knüpfen. Wir wünschen uns allen eine inspirie-
rende, lehrreiche und produktive Fortbildung.
 
Mit herzlichen Grüßen

H. Bektas, J. Ockenga, R. Porschen

 Programm

 BEGRÜßUNG
 Prof. Dr. R. Porschen

 VORSITZ: Prof. Dr. H. Bektas; Dr. St. Thurn 

 09.00 Uhr
  Immuntherapie – therapeutische Revolution in  

der gastrointestinalen Onkologie
 Prof. Dr. R. Porschen, Bremen

 09.30 Uhr
Rektumkarzinom – es gibt etwas Neues!
Prof. Dr. C.-T. Germer, Würzburg

 10.00 Uhr
Erhöhte Leberwerte – was tun?
Prof. Dr. P. Buggisch, Hamburg 

 10.30 Uhr
Ambulante ärztliche Versorgung in Not?  
Die andere Perspektive.
S. Sternberg, Landrat Ludwigslust-Parchim

 11.00 Uhr PAUSE

 VORSITZ: Prof. Dr. J. Ockenga, Dr. S. Jackobs
 
 11.30Uhr
Potentiale der Digitalen Medizin am Beispiel  
der Krebstherapie
Prof. Dr. H. Hahn, Bremen

 12.00 Uhr
Wenn der Darm verrücktspielt 
Prof. Dr. Th. Frieling, Krefeld

 12.30 Uhr
Stenosen im Darm – love it, leave it or change it?  
internistisch / chirurgisch
Prof. Dr. K. Streetz, Köln
Prof. Dr. I. Isalnieks, Köln

 13.00 Uhr
Sodbrennen und Dysphagie: immer nur Reflux? 
Prof. Dr. A. Madisch, Frankfurt

 13.30 Uhr
Verabschiedung

Sehr geehrte  
Frau Kollegin, 
sehr geehrter  
Herr Kollege, 

Prof. Dr. med. Hüseyin Bektas 
Allgemeine-, Viszerale- und Onkologische Chirurgie
Klinikum Bremen-Mitte

Dr. med. Peter Buggisch 1

MBH ifi-Institut GmbH, Hamburg 

Prof. Dr. med. Thomas Frieling 1

Medizinische Klinik II, Helios Klinikum Krefeld

Prof. Dr. med. Christoph-Thomas Germer 1

Klinik für Chirurgie, Universitätsklinikum Würzburg 

Prof. Dr.-ing. Horst Karl Hahn
Frauenhofer-Institut für Digitale Medizin MEVIS Bremen

Prof. Dr. med. Iesalnieks Igors 1

Klinik für Allgemein-, Viszeral- u. Gefäßchirurgie 
Evangelisches Krankenhaus Köln-Kalk  

Dr. med. Steffan Jackobs 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
Klinikum Bremen-Nord

Prof. Dr. med. Habil. Ahmed Madisch 1

Centrum Gastroenterologie Bethanien Frankfurt

Prof. Dr. med. Johann Ockenga
Medizinische Klinik II, Klinikum Bremen-Mitte

Prof. Dr. med. Rainer Porschen 
Medizinische Klinik, Kreiskrankenhaus Osterholz 

Stefan Sternberg 1

Landrat Ludwigslust-Parchim

Prof. Dr. med. Konrad Streetz 1

Klinik für Gastroenterologie, Pulmologie, 
allg. Innere Medizin  
Evangelisches Krankenhaus Köln-Kalk1

Dr. med. Stefan Thurn
Gastroenterologische Praxis im Fachärztezentrum  
am Klinikum Bremen-Nord
1 Honorar 750,- 

REFERENTEN, MODERATOREN UND  
WISSENSCHAFTLICHE ORGANISATION 


